Absender:

[bookmark: Text24]Vor- und Zuname
Straße und Hausnummer
PLZ und Ort






An das

Amtsgericht Besigheim
Amtsgerichtsgasse 5
74354 Besigheim




Geschäftszeichen: UR II _______ / ____ (nicht vom Antragsteller auszufüllen)




Aufgebotsantrag


Ich beantrage die Durchführung eines Aufgebotsverfahrens sowie den Erlass eines Ausschließungsbeschlusses für den Grundschuldbrief  / Hypothekenbrief * Gr. ____ Nr. __________________ .

Im Grundbuch von ____________________________ Blatt __________ ist in Abt. III  Nr. _______ eine Briefgrundschuld / Briefhypothek*  zu Gunsten der / des ________________________________________________________________ 
über EUR / DM _____________________ eingetragen.

Das Darlehen, welches die Grundschuld / Hypothek*  zu Grunde liegt, wurde mittlerweile getilgt.

Der Grundschuldbrief / Hypothekenbrief * ist nicht mehr auffindbar / wurde versehentlich vernichtet.

Weder die Gläubigerin noch der / die Eigentümer oder der Notar sind im Besitz des Briefes. Alle Nachforschungen blieben ohne Erfolg. Das Grundpfandrecht soll nunmehr im Grundbuch gelöscht werden.

Ggf. weitere Gründe: 









Ich versichere die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben an Eides statt. Die strafrechtlichen Folgen einer vorsätzlich oder fahrlässig erklärten Versicherung an Eides statt sind mir bekannt und bewusst.


____________________________
(Unterschrift)


Anlagen zu diesem Antrag:
· Grundbuchauszug (erhältlich beim Grundbuchamt)
· Löschungsbewilligung (erhältlich beim Begünstigten des 
zu löschenden Rechts)
· [bookmark: _GoBack]Kopie des ursprünglichen Grundschuldbriefs (erhältlich 
beim Grundbuchzentralarchiv Kornwestheim)

* (Nichtzutreffendes bitte streichen)

